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Spezielle Ordnung des Fachbereichs 01 – Rechtswissenscha� – 
für das Angebot von Nebenfächern in Studiengängen anderer Fachbereiche 

vom 09.02.2011 

Aufgrund von § 50 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes vom 14. Dezember 2021 hat der Fachbereichs-
rat des Fachbereichs 01 – Rechtswissenschaft – am 25-01.2023 die nachstehenden Änderungen beschlossen: 

Diese Ordnung in der Fassung des 7. Änderungsbeschlusses vom 25.01.2023 gilt ab dem Sommersemester 2023. 
Bis dahin gelten die bisherigen Bestimmungen fort. 

Bisherige Fassungen: 
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Spezielle Ordnung FBR 01: 09.02.2011 Präsidium: 08.03.2011 24.03.2011 
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§ 1 

Der Fachbereich 01 Rechtswissenscha� bietet folgende Nebenfächer für Bachelor-/Master-Studiengänge anderer 
Fachbereiche an: 
A. Jura im BA.-Nebenfach – Öffentliches Recht (36 CP) 

B. Jura im MA.-Nebenfach – Öffentliches Recht (42 CP) 

C. Jura im BA.-Nebenfach – Arbeitsrecht (30 CP) 

D. Jura im BA.-Nebenfach – Europäisches und Interna�onales Wirtscha�srecht (30 CP) 

E. Jura im BA-Nebenfach – Völkerrecht (30 CP) 

F. Jura im BA-Nebenfach – Familienrecht (30 CP) 

G. Jura im Referenzfach für BA/MA-Studierende des Studiengangs Psychologie – Kriminologie (6 CP) 

§ 2 

Der Umfang eines Nebenfaches wird durch die für den jeweiligen Studiengang des/der Studierenden maßgebli-
che Spezielle Ordnung geregelt. 

§ 3 

Die Studienverlaufspläne sind in Anlage 1, die Module sind in Anlage 2 beschrieben. 

§ 4 

Der Prüfungstyp ist jeweils in den Modulbeschreibungen (Anlage 2) festgelegt. 

§ 5 

(1) Die Fristen für die Anmeldung zu den Modulen und die Termine für die Prüfungen werden vom Fachbereich 
Rechtswissenscha� festgelegt. Ein Rücktrit von der Prüfung ist nach Ablauf der Anmeldefrist ausgeschlossen. 

(2) Die Form der Prüfung/-en wird, soweit sie gemäß der Modulbeschreibung (Anlage 2) von der Dozen�n bzw. 
dem Dozenten festzulegen ist, nach Ende der Anmeldungen bes�mmt. Für Prüfungsteilnehmerinnen und -teil-
nehmer, die eine Aufsichtsarbeit in den Modulen 01-NR1-VerfR-GrundR, 01-NF2-VerfR-Staatsorga, 01-NF3-Allg-
VerwR, 01-NF6-GrdÖffR oder 01-NF8-GrdZivilR nicht bestanden oder wegen einer durch ein in der Regel haus- 
oder fachärztliches Atest nachgewiesenen Krankheit entschuldigt versäumt haben, findet vor Ende der vorle-
sungsfreien Zeit eine Wiederholungsprüfung stat. Im Übrigen finden Wiederholungsprüfungen spätestens mit 
dem nächsten Prüfungszyklus desselben Moduls stat. Bei krankheitsbedingter, durch ein in der Regel haus- oder 
fachärztliches Atest nachgewiesener Verhinderung verschiebt sich die Prüfung auf den nächstmöglichen Termin. 
Entschuldigungsgründe sind unverzüglich dem Prüfungsamt anzuzeigen. Die Studiendekanin oder der Studiende-
kan kann in Zweifelsfällen die Vorlage eines Atests einer oder eines von ihr oder ihm benannten Ärz�n oder 
Arztes oder eines amtsärztlichen Atests verlangen. 

(3) Die Gesamtnotenbildung für den Studiengang einschließlich Nebenfach sowie die Wiederholbarkeit von Mo-
dulen regelt die für den jeweiligen Studiengang des/der Studierenden maßgebliche Spezielle Ordnung. 

(4) Andere schri�liche Arbeiten als Aufsichtsarbeiten (z.B. Referate, Studienarbeiten, Abschlussarbeiten etc.) sind 
von dem Prüfling nach den Regeln guter wissenscha�licher Praxis anzufer�gen, insbesondere hat er schri�lich 
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mit der Abgabe der Arbeit zu versichern, dass er diese selbständig verfasst und alle von ihm benutzten Quellen 
und Hilfsmitel in der Arbeit angegeben hat und die Überprüfung mitels An�-Plagiatsso�ware duldet. Abschluss-
arbeiten sind in digitaler Form (durchsuchbar) einzureichen; andere schri�liche Arbeiten, sofern dies vom Leh-
renden zu Beginn der Veranstaltung festgelegt wird. 

§ 5a 

Soweit das Dekanat im Hinblick auf Anlage 1 und 2 von der Experimen�er- und Anpassungsklausel gem. § 7 der 
Studienordnung des Fachbereichs Rechtswissenscha� Gebrauch macht, wird sichergestellt, dass hierdurch die in 
den Studienverläufen gem. Anlage 1 vorgesehene Regelstudienzeit für das Nebenfach bei regelmäßigem Neben-
fachverlauf gewährleistet ist. 

§ 6 

Diese Ordnung in der Fassung des 7. Änderungsbeschlusses vom 25.01.2023 gilt ab dem Sommersemester 2023. 
Bis dahin gelten die bisherigen Bes�mmungen fort. 

Anlage 

Studienverlaufspläne 

Modulbeschreibungen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Inhaltsverzeichnis 
A./B.  Jura im Nebenfach – Öffentliches Recht (Bachelor 36 CP / Master 42 CP) ................................................... 5 

A./B.1 Studienbeginn im Wintersemester .......................................................................................................... 5 

A./B.2 Studienbeginn im Sommersemester ........................................................................................................ 5 

C. Jura im Nebenfach - Arbeitsrecht (30 CP) ........................................................................................................... 6 

C.1 Studienbeginn im Wintersemester ............................................................................................................... 6 

C.2 Studienbeginn im Sommersemester ............................................................................................................. 6 

D. Jura im Nebenfach – Europäisches und Interna�onales Wirtscha�srecht (30 CP) ............................................. 7 

D.1 Studienbeginn im Wintersemester ............................................................................................................... 7 

D.2 Studienbeginn im Sommersemester ............................................................................................................. 7 

E. Jura im Nebenfach - Völkerrecht (30 CP) ............................................................................................................. 8 

F.2 Studienbeginn im Sommersemester............................................................................................................ 10 
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A./B.  Jura im Nebenfach – Öffentliches Recht (Bachelor 36 CP / Master 42 CP) 

A./B.1 Studienbeginn im Wintersemester 

Modulbezeichnung/Modulcode CP Semester 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Verfassungsrecht I: Grundrechte 9 VL  VL    
AG  AG    

Verfassungsrecht II: Staatsorganisa�ons-
recht 

9  VL     
 AG     

Allgemeines Verwaltungsrecht 9   VL    
  AG    

Umweltrecht    
- Ver�efung im Umweltrecht 
- Bau- und Planungsrecht 

oder Grundzüge des Öffentlichen 
Wirtscha�srechts 

- Grundzüge des Umweltrechts 

9   VL  VL  

  VL  VL  

 VL  VL   

   VL  VL 

Summe CP 36 Semesterzahl-Masterstudium 

M
as

te
r-

M
od

ul
 

 6 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Ver�efung im Umweltrecht (Seminar) Sem. Sem. Sem.    

Summe CP MASTER 42  

 

A./B.2 Studienbeginn im Sommersemester 

Modulbezeichnung/Modulcode CP Semester 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Verfassungsrecht I: Grundrechte 9  VL     
 AG     

Verfassungsrecht II: Staatsorganisa�ons-
recht 

9 VL      
AG      

Allgemeines Verwaltungsrecht 9    VL   
   AG   

Umweltrecht   
- Ver�efung im Umweltrecht 
- Bau- und Planungsrecht 

oder Grundzüge des Öffentlichen 
Wirtscha�srechts 

- Grundzüge des Umweltrechts 

9    VL  VL 

   VL  VL 

  VL  VL  

  VL  VL  

Summe CP 36 Semesterzahl-Masterstudium 

M
as

te
r-

M
od

ul
 

 6 1. 2. 3. 4. 5. 

Ver�efung im Umweltrecht (Seminar) Sem. Sem. Sem.   

Summe CP MASTER 42  

VL = Vorlesung    AG = Arbeitsgemeinscha�  Sem. = Seminar 
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C. Jura im Nebenfach - Arbeitsrecht (30 CP) 

C.1 Studienbeginn im Wintersemester 

Modulbezeichnung CP Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Gr
un

d-
 

m
od

ul
 Grundlagen des Zivilrechts: 

- Einführung in das Privatrecht 
- Begleitendes Tutorium 

12 VL      

Tut      

Au
�

au
m

od
ul

e 

Ver�efung im Zivilrecht: 
- Allgemeines Schuldrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

6  VL     

AG 

Arbeitsrecht: 
- Individualarbeitsrecht 
- Kollek�varbeitsrecht für Nebenfachstudie-

rende 
oder Grundlagen des Sozialrechts 

6  
   VL   
  VL  VL  

  VL  VL  

Ver�efung im Arbeits- und Sozialrecht: 
- Seminar im Arbeits- oder Sozialrecht  

6     Sem. Sem. 

 Summe Au�aumodule 18   

Gesamtsumme 30  

C.2 Studienbeginn im Sommersemester 

Modulbezeichnung CP Semester 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Gr
un

d-
 

m
od

ul
 Grundlagen des Zivilrechts: 

- Einführung in das Privatrecht 
- Begleitendes Tutorium 

12 VL      

Tut      

Au
�

au
m

od
ul

e 

Ver�efung im Zivilrecht: 
- Allgemeines Schuldrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha�en 

6   VL    

 AG 

Arbeitsrecht: 
- Individualarbeitsrecht 
- Kollek�varbeitsrecht für Nebenfachstudie-

rende 
oder Grundlagen des Sozialrechts 

6  
  VL  VL  

 VL  VL   

   VL  VL 
Ver�efung im Arbeits- und Sozialrecht 

- Seminar im Arbeits- oder Sozialrecht  
6     Sem. Sem. 

 Summe Au�aumodule 18   
Gesamtsumme 30  

VL = Vorlesung  Tut = Tutorium   AG = Arbeitsgemeinscha�en      Sem. = Seminar 
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D. Jura im Nebenfach – Europäisches und Internationales Wirtschaftsrecht (30 CP) 

D.1 Studienbeginn im Wintersemester 

Gr
un

dm
od

ul
 Modul-/Veranstaltungsbezeichnung CP Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 
Grundlagen des Öffentlichen Rechts: 

- Einführung in das Öffentliche Recht 
- Grundrechte 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

12 VL     

VL     
AG     

Au
�

au
m

od
ul

e 

Ver�efung im Öffentlichen Recht: 
- Staatsorganisa�onsrecht oder  
- Allgemeines Verwaltungsrecht 

6   
VL 

   

  VL   
Öffentliches Wirtscha�srecht in der Integra�on I: 

- Europarecht I  
- Grundzüge des Öffentlichen Wirtscha�srechts  

oder 
- Europarecht II oder 
- Europäisches Wirtscha�srecht mit Bezügen zum in-

terna�onalen Wirtscha�srecht (Europarecht III) 

6   VL  VL 

 VL  VL  

   VL  

   VL  

Öffentliches Wirtscha�srecht in der Integra�on II: 
- Seminar im Europäischen und Interna�onalen Wirt-

scha�srecht oder 
- Seminar im Öffentlichen Wirtscha�srecht 

6    
Sem. 

 
Sem. 

 
Sem. 

   
Sem. 

 
Sem. 

 
Sem. 

Summe Au�aumodule 18  
Gesamtsumme 30  
 

D.2 Studienbeginn im Sommersemester 

Gr
un

dm
od

ul
 Modul-/Veranstaltungsbezeichnung CP Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 
Grundlagen des Öffentlichen Rechts: 

- Einführung in das Öffentliche Recht 
- Staatsorganisa�onsrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

12  
 

VL    

VL     
AG     

Au
�

au
m

od
ul

e 

Ver�efung im Öffentlichen Recht: 
- Grundrechte oder 
- Allgemeines Verwaltungsrecht 

6   
VL 

   

VL 

Öffentliches Wirtscha�srecht in der Integra�on I: 
- Europarecht I  
- Grundzüge des Öffentlichen Wirtscha�srechts  

oder 
- Europarecht II oder 
- Europäisches Wirtscha�srecht mit Bezügen zum in-

terna�onalen Wirtscha�srecht (Europarecht III)  

6  VL 
 

 VL  

  VL  VL 

  VL  VL 
  VL  VL 

Öffentliches Wirtscha�srecht in der Integra�on II: 
- Seminar im Europäischen und Interna�onalen Wirt-

scha�srecht oder 
- Seminar im Öffentlichen Wirtscha�srecht 

6  Sem. Sem. Sem. Sem. 

 Sem. Sem. Sem. Sem. 

Summe Au�aumodule 18  
Gesamtsumme 30  

VL = Vorlesung    AG = Arbeitsgemeinscha�  Sem. = Seminar 
Alterna�ves Semester 
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E. Jura im Nebenfach - Völkerrecht (30 CP) 

Studienbeginn nur im Wintersemester möglich 

Modul-/Veranstaltungsbezeichnung CP Semester 
1. 2. 3. 4. 

Gr
un

dm
od

ul
 Grundlagen des Völker- und Europarechts: 

- Allgemeines Völkerrecht (Völkerrecht I) 
- Europarecht I 
- Arbeitsgemeinscha� 

12 VL    

VL    

AG    

Au
�

au
m

od
ul

e 

Recht der Interna�onalen Organisa�onen 
- Europarecht II 
- Recht der Interna�onalen Organisa�onen (Völker-

recht II) 
- Exkursion zu einer interna�onalen Organisa�on mit 

einem Kurzreferat oder einem Exkursionsbericht 

12   
VL 

  

VL  VL 

  EK 

Ins�tu�onelles und materielles Wirtscha�svölkerrecht  
- Public Interna�onal Law III 

 

6   VL  

 
Summe Au�aumodule 18  

Gesamtsumme  30  
VL = Vorlesung  AG = Arbeitsgemeinscha� EK = Exkursion  
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F. Jura im Nebenfach – Familienrecht (30 CP) 

F.1 Studienbeginn im Wintersemester (empfohlen) 

Modulbezeichnung CP Semester 
1 2 3 4 5 6 

Gr
un

d-
 

m
od

ul
 

Grundlagen des Zivilrechts 
- Vorlesung Einführung in das Privatrecht  
- Begleitendes Tutorium 

6 VL 
 

     

6 Tut      

Summe Grundmodul 12       

Au
�

au
m

od
ul

e 

Ver�efung im Zivilrecht 
- Vorlesung Allgemeines Schuldrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

6  VL     

AG 

Familienrecht 
- Vorlesung Grundzüge des Familien-

rechts 
- Vorlesung Ehescheidungs- und Schei-

dungsfolgenrecht oder 
- Familienrecht im Kontext der Kinder- 

und Jugendhilfe oder 
- Veranstaltung Gesprächsführung und 

Media�on  

6  
  VL    

   VL 
 

 VL 

   VL  VL 
 

  SQ SQ SQ SQ 

Ver�efung im Familienrecht 
- Vorlesung Sachenrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

 
6 

  VL  VL  
  AG  AG  

 Summe Au�aumodule 18       
Gesamtsumme  30  

VL = Vorlesung Tut = Tutorium  SQ = Veranstaltung zum Erwerb von Schlüsselqualifika�onen 
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F.2 Studienbeginn im Sommersemester 

Modulbezeichnung CP Semester 
1 2 3 4 5 6 

Gr
un

d-
 

m
od

ul
 Grundlagen des Zivilrechts 

- Einführung in das Privatrecht  
- Begleitendes Tutorium 

 
6 

 
VL 

     

6 Tut      
Summe Grundmodul 12       

Au
�

au
m

od
ul

e 

Familienrecht 
- Vorlesung Grundzüge des Familienrechts 

 
- Veranstaltung Gesprächsführung und Media-

�on oder 
- Vorlesung Ehescheidungs- und Scheidungsfol-

genrecht oder 
- Familienrecht im Kontext der Kinder- und Ju-

gendhilfe 

6   
VL 

    

  SQ SQ SQ SQ 

  VL  VL  

  VL  VL  

Ver�efung im Zivilrecht  
- Vorlesung Allgemeines Schuldrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

6 
 

  VL    

AG 

Ver�efung im Familienrecht 
- Vorlesung Sachenrecht 
- Begleitende Arbeitsgemeinscha� 

6  VL  VL  VL 

 AG  AG  AG 

 Summe Au�aumodule 18       
Gesamt-
summe 

 30  

VL = Vorlesung Tut = Tutorium  SQ = Veranstaltung zum Erwerb von Schlüsselqualifika�onen  
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Anlage 2:  Modulbeschreibungen 

Verfassungsrecht I: Grundrechte ........................................................................................................................... 12 

Verfassungsrecht II: Staatsorganisa�onsrecht ...................................................................................................... 13 

Allgemeines Verwaltungsrecht .............................................................................................................................. 14 

Umweltrecht ......................................................................................................................................................... 15 

Ver�efung im Umweltrecht (Seminar) .................................................................................................................. 16 

Grundlagen des Öffentlichen Rechts ..................................................................................................................... 17 

Ver�efung im Öffentlichen Recht .......................................................................................................................... 19 

Grundlagen des Zivilrechts .................................................................................................................................... 21 

Ver�efung im Zivilrecht ......................................................................................................................................... 22 

Arbeitsrecht .......................................................................................................................................................... 23 

Ver�efung im Arbeits- und Sozialrecht ................................................................................................................. 24 

Öffentliches Wirtscha�srecht in der Integra�on I ................................................................................................. 25 

Öffentliches Wirtscha�srecht in der Integra�on II ................................................................................................ 26 

Grundlagen des Völker- und Europarechts............................................................................................................ 27 

Recht der interna�onalen Organisa�onen ............................................................................................................ 29 

Ins�tu�onelles und materielles Wirtscha�svölkerrecht ....................................................................................... 30 

Familienrecht ........................................................................................................................................................ 31 

Ver�efung im Familienrecht .................................................................................................................................. 33 

Kriminologie .......................................................................................................................................................... 34 
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01-NF1-Verf-GrundR 
Verfassun gsrecht  I :  Gru ndrechte  

9 CP 
Cons�tu�onal Law / Fundamental Rights 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

1./2. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt fallorien�ert die Grundrechte des Grundgesetzes in Deutschland ein-
schließlich ihrer Bezüge zum Recht der Europäischen Union. 
Didak�sch stehen die Vermitlung grundlegender Arbeitstechniken (Umgang mit Literatur und Rechtsprechung) 
und das Einüben der prüfungsrelevanten Fallbearbeitung (Auslegung und Anwendung von Rechtsnormen im 
Hinblick auf eine konkrete Aufgabenstellung) im Mitelpunkt. 
Um den didak�schen und inhaltlichen Zielen gleichermaßen gerecht zu werden, wird jeder Lehreinheit ein 
Übungsfall zugrunde gelegt, der als Download zur Verfügung gestellt wird. Die Fallbearbeitung wird in den vor-
lesungsbegleitenden Arbeitsgemeinscha�en, die von erfahrenen Studierenden höherer Semester oder Mitar-
beiter/innen geleitet werden, prüfungsrelevant ver�e�.  

Inhalte: Besuch der Vorlesung Grundrechte (4-stündig) mit begleitender Arbeitsgemeinscha� (2-stündig): 
– Bedeutung der Grundrechte für die Rechtsordnung 
– Grundrechtsfunk�onen 
– Bindungswirkung und Durchsetzung 
– Einzelne Grundrechte 
– Allgemeine Grundrechtslehren 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BSc / MSc Geographie, BA / MA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung mit begleitender Arbeitsge-
meinscha� 90 120 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 
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01-NF2-VerfR-
Staatsorga 

Verfassun gsrecht  I I :  Staatsorganisat ionsrecht  
9 CP 

Cons�tu�onal Law / ins�tu�onal aspects 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

1./2. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt fallorien�ert die Grundlagen des Staatsorganisa�onsrechts in 
Deutschland einschließlich seiner Bezüge zum Recht der Europäischen Union. 
Didak�sch stehen die Vermitlung grundlegender Arbeitstechniken (Umgang mit Literatur und Rechtsprechung) 
und das Einüben der prüfungsrelevanten Fallbearbeitung (Auslegung und Anwendung von Rechtsnormen im 
Hinblick auf eine konkrete Aufgabenstellung) im Mitelpunkt. 
Um den didak�schen und inhaltlichen Zielen gleichermaßen gerecht zu werden, wird jeder Lehreinheit ein 
Übungsfall zugrunde gelegt, der als Download zur Verfügung gestellt wird. Die Fallbearbeitung wird in den vor-
lesungsbegleitenden Arbeitsgemeinscha�en, die von erfahrenen Studierenden höherer Semester oder Mitar-
beiter/innen geleitet werden, prüfungsrelevant ver�e�. 

Inhalte: Vorlesung Staatsorganisa�onsrecht (4-stündig) mit begleitender Arbeitsgemeinscha� (2-stündig): 
– Grundgesetz (Geschichte, Au�au, Interpreta�on, Verfassungsänderung, Einwirkungen des Unionsrechts) 

und hessische Landesverfassung (im Überblick) 
– Grundprinzipien (Demokra�e, Bundesstaat, Rechtsstaat, Sozialstaat) 
– Parlamentarisches Regierungssystem (Staatsorgane der Bundesrepublik, Gesetzgebungsverfahren) 
– Verfassungsgerichtsbarkeit 

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BSc / MSc Geographie, BA / MA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung mit begleitender Arbeitsge-
meinscha� 90 120 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 
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01-NF3-AllgVerwR 
Allgemeines Ver waltun gsrecht  

9 CP 
General Administra�ve Law 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

3./4. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt fallorien�ert die Grundlagen des allgemeinen Verwaltungsrechts in 
Deutschland. 
Didak�sch stehen die Vermitlung grundlegender Arbeitstechniken (Umgang mit Literatur und Rechtsprechung) 
und das Einüben der prüfungsrelevanten Fallbearbeitung (Auslegung und Anwendung von Rechtsnormen im 
Hinblick auf eine konkrete Aufgabenstellung) im Mitelpunkt. 
Um den didak�schen und inhaltlichen Zielen gleichermaßen gerecht zu werden, wird jeder Lehreinheit ein 
Übungsfall zugrunde gelegt, der als Download zur Verfügung gestellt wird. Die Fallbearbeitung wird in den vor-
lesungsbegleitenden Arbeitsgemeinscha�en, die von erfahrenen Studierenden höherer Semester oder Mitar-
beiter/innen geleitet werden, prüfungsrelevant ver�e�. 

Inhalte: Vorlesung Allgemeines Verwaltungsrecht (4-stündig) mit begleitender Arbeitsgemeinscha� (2-stün-
dig): 
– Begriff und Funk�onen von Verwaltung 
– Verfassungsrechtliche Vorgaben für die Verwaltung 
– Handlungsformen, insbes. Verwaltungsakt und öffentlich-rechtlicher Vertrag 
– Verwaltungsverfahren und -organisa�on 
– Recht der öffentlichen Sachen (im Überblick) 
– Recht der Staatsha�ung 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BSc / MSc Geographie, BA / MA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung mit begleitender Arbeitsge-
meinscha� 90 120 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Kenntnisse im Verfassungsrecht werden vorausgesetzt. 
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01-NF4-UmwPlanR 
Umweltrecht   

9 CP 
Environmental Law 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

3./4./5. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben ver�e�e Kenntnisse im Umweltrecht sowie im Bau- und Pla-
nungsrecht oder im Öffentlichen Wirtscha�srecht unter Berücksich�gung der Erfordernisse der Recht sprechen-
den, verwaltenden und rechtsberatenden Praxis. 

Inhalte: Besuch von drei Vorlesungen: 
1. Grundzüge des Umweltrechts (Vorlesung, 2-stündig) 
– Umweltverfassungsrecht 
– Prinzipien und Instrumente des Umweltrechts 
– Immissionsschutzrecht 
2. Ver�efung im Umweltrecht (Vorlesung, 2-stündig) 
– Naturschutzrecht 
– Wasserrecht 
– Abfallrecht 
– Klimaschutzrecht 
3. Bau- und Planungsrecht (Vorlesung, 2-stündig) 
– Bauplanungsrecht 
– Fachplanungsrecht 
alterna�v: Grundzüge des Öffentlichen Wirtscha�srechts (Vorlesung, 2-stündig) 
– Systema�sche und fallbezogene Behandlung der verfassungsrechtlichen und europarechtlichen Grundla-

gen des Öffentlichen Wirtscha�srechts sowie der Organisa�on und der relevanten Gebiete der Wirt-
scha�sverwaltung 

– Gewerberecht und ein weiteres Referenzgebiet, bspw. Gewerbenebenrecht (wie Gaststätenrecht und/o-
der Handwerksrecht) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommersemester (Pflichtveranstaltung Grundzüge des Umweltrechts sowie 
Wahlveranstaltung Grundzüge des Öffentlichen Wirtscha�srechts) und Wintersemester (Pflichtveranstaltung 
Ver�efung im Umweltrecht, Pflichtveranstaltung sowie Wahlveranstaltung Bau- und Planungsrecht) / 2 Semes-
ter 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BSc / MSc Geographie, BA / MA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen 90 90 

Modulabschlussprüfung 90  

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Mündliche Prüfung (30–45 Minuten), ggf. Gruppenprüfung 
– Form der Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (30–45 Minuten), ggf. Gruppenprüfung  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus den Modulen Verfassungsrecht I: Grundrechte und Verfassungs-
recht II: Staatsorganisa�onsrecht sowie Kenntnisse aus dem Modul Allgemeines Verwaltungsrecht werden vo-
rausgesetzt. 
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01-NF5-VertUmwR 
Vert iefun g im Umweltrecht  (Sem in ar)  

6 CP 
Environmental Law II – Consolida�on (Seminar) 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

5./6. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben durch selbständige Auseinandersetzung mit Einzelthemen ver-
�e�e Kenntnisse im Umweltrecht und fes�gen ihre Kompetenz im Verständnis umweltrelevanter Rechtsnor-
men. Besonderes Augenmerk gilt den realen Auswirkungen und Steuerungseffekten umweltrechtlicher Nor-
men. 

Inhalte: Seminar im Umweltrecht oder Seminar im Umweltvölkerrecht (alterna�v) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommer- und Wintersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BSc / MSc Geographie, BA / MA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 30 

Modulabschlussprüfung 120  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Seminararbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen; 15–25 Seiten, Umfang wird von der Dozen-

�n/dem Dozenten festgelegt) und Vortrag zur Seminararbeit 
– Bildung der Modulnote: Gesamtnote der Seminarleistung (schri�liche Seminarleistung 2/3; mündliche Se-

minarleistung 1/3) 
– Form der Wiederholungsprüfung : mündliche Prüfung (15–30 Minuten)  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Kenntnisse aus dem Modul Umweltrecht sowie Grundkenntnisse aus den Modulen 
Verfassungsrecht I: Grundrechte, Verfassungsrecht II: Staatsorganisa�onsrecht und Allgemeines Verwaltungs-
recht werden vorausgesetzt. 
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01-NF6-GrdÖffR 
Grundlagen d es Öffent l ichen Rechts  

12 CP 
Public Law I 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

1. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt systema�sch und fallorien�ert die Grundlagen des Öffentlichen 
Rechts in Deutschland, insbesondere anhand der Grundrechte des Grundgesetzes. 
Didak�sch stehen die Vermitlung grundlegender Arbeitstechniken (Umgang mit Literatur und Rechtsprechung) 
und das Einüben der prüfungsrelevanten Fallbearbeitung (Auslegung und Anwendung von Rechtsnormen im 
Hinblick auf eine konkrete Aufgabenstellung) im Mitelpunkt. 
Um den didak�schen und inhaltlichen Zielen gleichermaßen gerecht zu werden, wird jeder Lehreinheit ein 
Übungsfall zugrunde gelegt, der als Download zur Verfügung gestellt wird. Die Fallbearbeitung wird in den vor-
lesungsbegleitenden Arbeitsgemeinscha�en, die von erfahrenen Studierenden höherer Semester oder Mitar-
beiter/innen geleitet werden, prüfungsrelevant ver�e�. 

Inhalte: Besuch von zwei Vorlesungen: 
1. Einführung in das Öffentliche Recht für Nebenfachstudierende (Vorlesung, 2-stündig) sowie 
2. eine der Vorlesungen Grundrechte oder Staatsorganisa�onsrecht (jeweils 4-stündig mit begleitender Ar-
beitsgemeinscha�, 2-stündig): 
– Gliederung der deutschen Rechtsordnung (Teilrechtsgebiete und ihre Spezifika, Normhierarchie, Einbet-

tung in überstaatliches Recht) 
– Juris�sche Arbeitstechnik (Falllösung, Recherche, Gutachtens�l) 

Grundrechte:                alterna�v   Staatsorganisa�onsrecht: 
- Bedeutung der Grundrechte für 

die Rechtsordnung 
– Grundrechtsfunk�onen 
– Bindungswirkung und 

Durchsetzung 
– Einzelne Grundrechte 
– Allgemeine Grundrechtslehren 

- Grundgesetz (Geschichte, Au�au, Inter-
preta�on, Verfassungsänderung, Einwir-
kungen des Unionsrechts) und hess. Lan-
desverfassung (im Überblick) 

– Grundprinzipien (Demokra�e, Bundes-
staat, Rechtsstaat, Sozialstaat) 

– Parlamentarisches Regierungssystem 
(Staatsorgane der Bundesrepublik, Ge-
setzgebungsverfahren) 

– Verfassungsgerichtsbarkeit 
 

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommersemester (Staatsorganisa�onsrecht; Einführung in das Öffentliche 
Recht für Nebenfachstudierende) und Wintersemester (Grundrechte) / 1–2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung, Vorlesung mit begleiten-
der Arbeitsgemeinscha� 120 180 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) zu der Vorlesung Grundrechte oder Staatsorganisa-

�onsrecht 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 
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01-NF7-VertÖffR 
Vert iefun g im Öffentl ichen Recht  

6 CP 
Public Law II – Consolida�on 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2./3. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul ver�e� systema�sch die Fähigkeit zum Verständnis, zur Einordnung und Anwen-
dung von Normen des deutschen Öffentlichen Rechts. 
Didak�sch steht die Kompetenz zur eigenständigen Rechtsanwendung im Vordergrund. 

Inhalte: Besuch einer Vorlesung: 
1. Grundrechte oder Staatsorganisa�onsrecht (jeweils Vorlesungen, 4-stündig), soweit nicht im Modul Grund-
lagen des Öffentlichen Rechts bereits besucht: 

Grundrechte: 
– Bedeutung der Grundrechte für die 

Rechtsordnung 
– Grundrechtsfunk�onen 
– Bindungswirkung und Durchsetzung 
– Einzelne Grundrechte 
– Allgemeine Grundrechtslehren 

Staatsorganisa�onsrecht: 
– Grundgesetz (Geschichte, Au�au, Inter-

preta�on, Verfassungsänderung, Einwir-
kungen des Unionsrechts) und hess. Lan-
desverfassung (im Überblick) 

- Grundprinzipien (Demokra�e, Bundes-
staat, Rechtsstaat, Sozialstaat) 

- Parlamentarisches Regierungssystem 
(Staatsorgane der Bundesrepublik, Ge-
setzgebungsverfahren) 

- Verfassungsgerichtsbarkeit 
oder 
2. Allgemeines Verwaltungsrecht (Vorlesung, 4-stündig): 
– Begriff und Funk�onen von Verwaltung 
– Verfassungsrechtliche Vorgaben für die Verwaltung 
– Handlungsformen, insbes. Verwaltungsakt und öffentlich-rechtlicher Vertrag 
– Verwaltungsverfahren und -organisa�on 
– Recht der öffentlichen Sachen (im Überblick) 
– Recht der Staatsha�ung 

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommersemester (alt. Wintersemester) / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 60 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), Grup-

penprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 
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01-NF8-GrdZivilR 
Grundlagen d es Z iv i lrechts  

12 CP 
Private Law / General Part 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

1. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt im Rahmen der Vorlesung „Einführung in das Privatrecht (einschließ-
lich Allgemeiner Teil des BGB)“ systema�sch und fallorien�ert die Grundlagen des deutschen Zivilrechts, insbe-
sondere anhand der Systema�k des BGB und hier insbes. des 1. Buches (Allgemeiner Teil). 
Didak�sch stehen die Vermitlung grundlegender Arbeitstechniken (Umgang mit Literatur und Rechtsprechung) 
und das Einüben der prüfungsrelevanten Fallbearbeitung (Auslegung und Anwendung von Rechtsnormen im 
Hinblick auf eine konkrete Aufgabenstellung) im Mitelpunkt. 
In der Veranstaltung werden die drei ersten Bücher des BGB im Überblick vorgestellt und der Regelungszusam-
menhang des Allgemeinen Teils, des Schuldrechts und des Sachenrechts verdeutlicht. Inhaltliche Schwerpunkte 
sind auch das Anspruchssystem und die Rechtsgeschäftslehre. Rechtsmethodische Fragen werden in den 
Grundzügen diskutiert. 
Begleitend zur Vorlesung werden Tutorien angeboten, die den Vorlesungsstoff ver�efen und die Fallbearbeitung 
einüben. Die Tutorien werden von erfahrenen Studierenden höherer Semester oder Mitarbeiter/innen geleitet. 

Inhalte: Vorlesung Einführung in das Privatrecht (einschließlich Allgemeiner Teil des BGB) (4-stündig) mit be-
gleitendem Tutorium (4-stündig): 
– Einführung in das Privatrecht, Gliederung der deutschen Zivilrechtsordnung (Teilrechtsgebiete und ihre 

Spezifika, Kodifizierung des Bürgerlichen Rechts und ihre Systema�k) 
– Überblick über die wich�gsten Anspruchsgrundlagen aus den ersten Büchern des BGB 
– Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Gesetzbuchs: 
– Rechtsfähigkeit 
– Geschä�sfähigkeit 
– Willenserklärungen 
– Irrtum und Anfechtung 
– Rechtsgeschä�, insbes. Vertrag 
– Stellvertretung 
– Juris�sche Arbeitstechnik (Falllösung, Recherche, Gutachtens�l) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Winter- und Sommersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Zivilrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung mit begleitendem Tuto-
rium 120 180 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 
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Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 

 

01-NF9-VertZivilR 
Vert iefun g im Z iv i lrecht  

6 CP 
Private Law / Law of obliga�ons 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2./3. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: In der Veranstaltung „Allgemeines Schuldrecht“ werden die im Modul Grundlagen des Zi-
vilrechts erworbenen Kenntnisse des Anspruchssystems der Rechtsgeschä�slehre auf die Rechtsbeziehungen 
in Schuldverhältnissen angewandt. Begleitend zur Vorlesung werden Arbeitsgemeinscha�en angeboten, die 
den Vorlesungsstoff ver�efen und die Fallbearbeitung einüben. Die Arbeitsgemeinscha�en werden von erfah-
renen Studierenden höherer Semester oder Mitarbeiter/innen geleitet. 

Inhalte: Vorlesung Allgemeines Schuldrecht (4-stündig) mit begleitender Arbeitsgemeinscha� (2-stündig): 
– Grundlagen und Regelungsbereich des Schuldrechts 
– Begründung, Inhalt und Beendigung von Schuldverhältnissen 
– Leistungsstörungen im Schuldverhältnis 

Angebotsrhythmus und Dauer: Winter- und Sommersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Zivilrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung mit begleitender Arbeits-
gemeinscha� 90 60 

Modulabschlussprüfung 30  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), Grup-

penprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus dem Modul Grundlagen des Zivilrechts werden vorausgesetzt. 
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01-NF10-ArbR 
Arbeitsrecht  

6 CP 
Labour Law 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

3. -5. Sem. 
erstmals angeboten im WS 11/12 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt, au�auend auf der Grundstruktur des deutschen Zivilrechts, die 
Grundzüge des Individual- und Kollek�varbeitsrechts. Didak�sch verbindet es mit der Vermitlung arbeitsrecht-
licher Kenntnisse die Rekapitula�on und Ver�efung der allgemein-zivilrechtlichen Kompetenzen. 

Inhalte: Besuch von zwei Vorlesungen: 
1. Individualarbeitsrecht (Vorlesung, 2-stündig): 
– Begründung des Arbeitsvertrags 
– Inhalt des Arbeitsvertrags; Pflichten von Arbeitgeber und Arbeitnehmer und Rechtsfolgen von Pflichtver-

letzungen 
– Unverschuldete Arbeitsausfälle 
– Beendigung des Arbeitsverhältnisses; Kündigungsschutzrecht 
2. Kollek�varbeitsrecht für Nebenfachstudierende (Vorlesung, 2-stündig): 
– aus dem Betriebsverfassungsrecht: Organe der Betriebsverfassung, Mitwirkungs- und Mitbes�mmungstat-

bestände 
– aus dem Koali�ons-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht: verfassungsrechtliche Vorgaben, Verbands-

recht, Tarifvertrag (Abschluss, Inhalt, Wirkung, Beendigung), Rechtmäßigkeitsvoraussetzungen und Folgen 
des Arbeitskampfes 

alterna�v: Grundlagen des Sozialrechts (Vorlesung, 2-stündig) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester (Wahlveranstaltungen) / Sommersemester (Pflichtveranstal-
tung Individualarbeitsrecht) / 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Zivilrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen 60 60 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulbegleitende Prüfungen 
– Prüfungsform(en): In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Mi-

nuten pro Person), Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 
– Note: jede Prüfung bildet 50 % der Gesamtnote 
– Form der Wiederholungsprüfung: In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prü-

fung (15–30 Minuten pro Person), Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festge-
legt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus dem Modul Grundlagen des Zivilrechts werden vorausgesetzt. 
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01-NF11- Ver-
tArbRSozR 

Vert iefun g im Arbe its -  und Soz ia lrecht  
6 CP 

Labour Law and Social Law – Consolida�on 

Pflichtmodul 

Fachbereich Rechtswissenscha� 

5. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben durch selbstständige Auseinandersetzung mit Einzelthemen 
ver�e�e Kenntnisse im Individual- und/oder Kollek�varbeitsrecht oder im Sozialrecht und fes�gen ihre Kompe-
tenz im Verständnis arbeitsrechtlicher wie auch allgemein-zivilrechtlicher Normen. Besonderes Augenmerk gilt 
den ökonomischen und sozialen Implika�onen arbeitsrechtlicher Regelungen. 

Inhalte: Seminar im Arbeitsrecht (Individualarbeitsrecht oder kollek�ves Arbeitsrecht) oder Seminar im Sozial-
recht  

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommer- und Wintersemester (meist im Wechsel zwischen Arbeits- und Sozial-
recht) / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Zivilrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 30 

Modulabschlussprüfung 120  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Seminararbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen; 15–25 Seiten, Umfang wird von der Dozen-

�n/dem Dozenten festgelegt) und Vortrag zur Seminararbeit 
– Note: Gesamtnote der Seminarleistung (schri�liche Seminarleistung 2/3; mündliche Seminarleistung 1/3) 
– Form der Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (15–30 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus den Modulen Grundlagen des Zivilrechts und Arbeitsrecht wer-
den vorausgesetzt. 
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01-NF12-ÖffWirt-
schRIntegr1 

Öffent l ich es Wirtschaftsrecht  in  der  Integrat ion I  
6 CP 

Public Commercial Law in Integra�on I 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2./3./4./5. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt systema�sch die Grundlagen des öffentlichen Wirtscha�srechts im 
Mehrebenensystem (na�onales Recht, Recht der Europäischen Union, WTO-Recht). Im Mitelpunkt steht das 
Verständnis von Grundstrukturen und Finalität der EU (insbes. Ins�tu�onen, Binnenmarkt, Grundfreiheiten, 
Grundrechte). Didak�sch steht die Fähigkeit zur Einordnung und zum Umgang mit wirtscha�sverwaltungsrecht-
lichen Normen im Vordergrund. 

Inhalte: Besuch von zwei Vorlesungen: 
1. Europarecht I (Vorlesung, 2-stündig): 
– Ins�tu�onelle Grundlagen des Europarechts 
– Organe, Kompetenzen und Handlungsinstrumente der EU 
– Rechtsschutz 
– Grundzüge des Europäischen Wirtscha�srechts: Grundfreiheiten 
2. Grundzüge des Öffentlichen Wirtscha�srechts (Vorlesung, 2-stündig): 
– Prinzipien und Instrumente der Wirtscha�sregulierung 
– GewO und ein weiteres Referenzgebiet; 
– Wirtscha�slenkung, insbes. Subven�onsrecht 
alterna�v Europarecht II (Vorlesung, 2-stündig): 
– materielles Europarecht, insbesondere die Grundfreiheiten des Binnenmarkts 
– Grundzüge des europäischen Wetbewerbsrechts 
alterna�v Europäisches Wirtscha�srecht mit Bezügen zum interna�onalen Wirtscha�srecht (Europarecht III), 
(Vorlesung, 2-stündig): 
– Europäisches Wirtscha�srecht mit Bezügen zur WTO 
– Grundlagen der WTO 
– Wirtscha�s- und Währungsunion 
– Ver�efung von Grundfreiheiten und Wetbewerbsrecht 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester (Pflichtveranstaltung Europarecht I), Sommersemester (Wahl-
veranstaltungen) / 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen 60 60 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulbegleitende Prüfungen 
– Prüfungsform(en): In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Mi-

nuten), Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 
– Note: jede Prüfung bildet 50 % der Gesamtnote 
– Form der Wiederholungsprüfung: In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prü-

fung (15–30 Minuten), Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 



Spezielle Ordnung des Fachbereichs 01 für das Angebot von 
Nebenfächern in Studiengängen anderer Fachbereiche 

05.05.2023  7.35.NF.01 

 

26 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus dem Modul Grundlagen des Öffentlichen Rechts werden voraus-
gesetzt. 

 

01-NF13-ÖffWirt-
schRIntegr2 

Öffent l ich es Wirtschaftsrecht  in  der  Integrat ion I I  
6 CP 

Public Commercial Law in Integra�on II 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2./3./4./5. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 2011 

Qualifika�onsziele: Das Modul ver�e� Kenntnisse und Verständnis des europäischen und interna�onalen Wirt-
scha�srechts (insbes. Unionsrecht und WTO-Recht mit seinen Auswirkungen auf das innerstaatliche Recht). Di-
dak�sch steht die Fähigkeit zum eigenständigen Umgang und zur Problema�sierung wirtscha�sverwaltungs-
rechtliche Normen mit europäischem oder interna�onalem Hintergrund im Zentrum. 

Inhalte: Seminar im Europäischen und Interna�onalen Wirtscha�srecht oder im Öffentlichen Wirtscha�srecht 
(alterna�v) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester (alterna�v Sommersemester) / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 30 

Modulabschlussprüfung 120  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Seminararbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen; 15–25 Seiten, Umfang wird von der Dozen-

�n/dem Dozenten festgelegt) und Vortrag zur Seminararbeit 
– Note: Gesamtnote der Seminarleistung (schri�liche Seminarleistung 2/3; mündliche Seminarleistung 1/3) 
– Form der Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (15–30 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus dem Modul Grundlagen des Öffentlichen Rechts sowie Grund-
kenntnisse im Europarecht werden vorausgesetzt. 
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01-NF14-GrdVölkEu-
ropR 

Grundlagen d es Vö lker-  und Europarechts  
12 CP 

Founda�ons of Public Interna�onal and European Law 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

1. Sem. 
erstmals angeboten im WS 11/12 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt die Grundlagen des Völkerrechts und des Europarechts. 
Didak�sch steht die Vermitlung grundlegender Arbeitstechniken (Umgang mit Literatur und Rechtsprechung; 
Auslegung und Anwendung von Rechtsnormen im Hinblick auf eine konkrete Aufgabenstellung) im Mitelpunkt. 
Um den didak�schen und inhaltlichen Zielen gleichermaßen gerecht zu werden, werden Inhalte und Arbeits-
techniken in vorlesungsbegleitenden Arbeitsgemeinscha�en, die von erfahrenen Studierenden höherer Semes-
ter oder Mitarbeiter/innen geleitet werden, prüfungsrelevant ver�e�. 

Inhalte: Besuch von zwei Vorlesungen sowie einer begleitenden Arbeitsgemeinscha� zu beiden Vorlesungen 
. 
1. Allgemeines Völkerrecht (Völkerrecht I), (Vorlesung, 2-stündig) 
– Rechtsquellen und Rechtssubjekte im Völkerrecht 
– Rechte und Pflichten der Staaten 
– Grundzüge des Rechts der interna�onalen Sicherheit 
– Grundzüge des völkerrechtlichen Menschenrechtsschutzes 
2. Europarecht I (Vorlesung, 2-stündig) 
– Ins�tu�onelle Grundlagen des Europarechts 
– Organe, Kompetenzen und Handlungsinstrumente der EU 
– Rechtsschutz 
– Grundzüge des Europäischen Wirtscha�srechts: Grundfreiheiten 
3. Arbeitsgemeinscha�, begleitend zu den Vorlesungen Allgemeines Völkerrecht (Völkerrecht I) und Europa-
recht I 
– Wiederholung der Vorlesungsinhalte zum Völker- und Europarecht 
– Anwendung der Inhalte auf juris�sche Fragestellungen 
– Juris�sche Arbeitstechnik und Methodik (Verstehen und Auslegen von Rechtstexten, Juris�sche Argumen-

ta�on, Falllösung, Recherche) 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen, Arbeitsgemeinscha� 90 150 

Modulabschlussprüfung 120  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulbegleitende Prüfungen 
– Prüfungsform(en): In beiden Vorlesungen: Klausur (je 90–120 Minuten) 
– Note: jede Prüfung bildet 50 % der Gesamtnote 
– Form der Wiederholungsprüfung: In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Europarecht I in deutscher Sprache; Allgemeines Völkerrecht (Völkerrecht 
I): Deutsch oder Englisch (Public Interna�onal Law I) 
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ggf. besondere Hinweise: Keine 
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01-NF15-RInternOr-
gan 

Recht  d er  intern at ion alen Organ isat ion en  
12 CP 

Law of Interna�onal Organiza�ons 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2./3. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 11 

Qualifika�onsziele: Das Modul ver�e� Kenntnisse und Verständnis des Völker- und Europarechts. Besonderes 
Augenmerk gilt dem rechtlichen Rahmen interna�onaler Ins�tu�onalisierungsprozesse. Didak�sch steht die Fä-
higkeit zum eigenständigen Umgang und zur Problema�sierung organisa�onsrechtlicher Normen mit europäi-
schem und interna�onalem Hintergrund im Zentrum. 

Inhalte: Besuch von zwei Vorlesungen sowie Teilnahme an einer Exkursion: 
1. Europarecht II (Vorlesung, 2-stündig) 
– materielles Europarecht, insbesondere die Grundfreiheiten des Binnenmarkts 
– Grundzüge des europäischen Wetbewerbsrechts 
2. Recht der Interna�onalen Organisa�onen (Völkerrecht II), (Vorlesung, 2-stündig) 
– Die Tä�gkeit von Interna�onalen Organisa�onen als Völkerrechtssubjekten (allgemeine Lehren) 
– Entstehung und Entwicklung der Vereinten Na�onen 
– Die Charta der Vereinten Na�onen, ihre Organe und Poli�ken 
– Die Tä�gkeit von Interna�onalen Organisa�onen in ausgewählten Rechtsbereichen 
3. Exkursion zu einer interna�onalen Organisa�on 

Angebotsrhythmus und Dauer: Sommersemester (Europarecht II), Wintersemester (Völkerrecht II, Exkursion) / 
2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen, Exkursion 90 90 

Modulabschlussprüfung 180  

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulbegleitende Prüfungen 
– Prüfungsform(en): In beiden Vorlesungen: Klausur (je 90–120 Minuten); in der Exkursion: Exkursionsbe-

richt 
– Note: jede Klausur bildet 40 % der Gesamtnote; 20 % der Gesamtnote resul�eren aus dem Exkursionsbe-

richt 
– Form der Wiederholungsprüfung: In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten); in der Exkursion: 

mündliche Prüfung (15–30 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Europarecht II in deutscher Sprache; Recht der Interna�onalen Organisa�-
onen (Völkerrecht II): Deutsch oder Englisch (Public Interna�onal Law II) 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus dem Modul Grundlagen des Völker- und Europarechts werden 
vorausgesetzt. 

 



Spezielle Ordnung des Fachbereichs 01 für das Angebot von 
Nebenfächern in Studiengängen anderer Fachbereiche 

05.05.2023  7.35.NF.01 

 

30 

01-NF16-WirtschvölkR  

Inst i tut ione l les  und m ater ie l les  
Wirtschaftsvö lkerrecht  

6 CP 

Interna�onal Economic Law (Public Interna�onal Law III) 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

3. Sem. 
erstmals angeboten im WS 21/22 

Qualifika�onsziele: Das Modul vermitelt Kenntnisse und Verständnis des ins�tu�onellen und materiellen Wirt-
scha�svölkerrechts. Didak�sch steht die Fähigkeit zum eigenständigen Umgang und zur Problema�sierung völ-
kerrechtlicher Normen mit wirtscha�srechtlicher Ausrichtung im Zentrum. 

Inhalte: Vorlesung Public Interna�onal Law III (2-stündig): 
Ins�tu�onelles Wirtscha�svölkerrecht, insbes. 
– Historische Entwicklung des ins�tu�onellen Wirtscha�svölkerrechts (u.a. Vorläufer heu�ger interna�ona-

ler Organisa�onen) 
– Foren und Akteure des Wirtscha�svölkerrechts, u.a. GATT 1947, WTO, IMF, Weltbank, WIPO, UNCTAD 
– Entwicklung der Inves��onsschiedsgerichtsbarkeit 
Materielles Wirtscha�svölkerrecht, insbes. 
– Historische Entwicklung des Wirtscha�svölkerrechts und theore�sche Grundlagen 
– GATT 1947 und GATT 1994 
– Streitschlichtungsmechanismus im Rahmen der WTO 
– Regionale Handelsabkommen 
– Dienstleistungshandel 
– Grundzüge des völkerrechtlichen Inves��onsschutzes 
– Schnitstellen zum Menschenrechtsschutz und zum Umweltvölkerrecht 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester/ 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Öffentliches Recht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Modulabschlussprüfung 90  

Summe: 180 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Englisch (Interna�onal Economic Law (Public Interna�onal Law III)), alterna-
�v Deutsch (Wirtscha�svölkerrecht) 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus den Modulen Grundlagen des Völker- und Europarechts sowie 
Recht der Interna�onalen Organisa�onen werden vorausgesetzt. 
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01-NF17-FamR 
Fam il ienrecht  

6 CP 
Family Law I 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2.-3. Sem. 
erstmals angeboten im SoSe 11 

Qualifika�onsziele: Au�auend auf Grundkenntnissen des Zivilrechts sollen die Kenntnis von Grundstrukturen 
des deutschen Familienrechts und die Fähigkeit zur Anwendung familienrechtlicher Normen, aber auch Erfah-
rungen im Umgang mit Konfliktsitua�onen vermitelt werden. 

Inhalte: Besuch von zwei Vorlesungen/Veranstaltungen: 
1. Grundzüge des Familienrechts (Vorlesung, 2-stündig) 
– Eheschließung 
– Allgemeine Wirkungen der Ehe 
– Gesetzliches Güterrecht 
– Scheidungsgründe 
– Grundzüge des Rechts der Abstammung 
– Grundzüge des Rechts der elterlichen Sorge 
– Grundzüge des Rechts der nichtehelichen Lebensgemeinscha� und der Lebenspartnerscha� 
2. Familienrecht im Kontext der Kinder- und Jugendhilfe (Vorlesung, 2-stündig) 
– Grundlagen des Kindscha�srechts 
– Akteurszentrierte Rechtsfragen mit Rollenverständnis, insb. Rechtsfragen der Kindeswohlgefährdung, Be-

leuchtung von Handlungsop�onen in unterschiedlichen Kontexten mit akteurszentrierter Schwerpuntkset-
zung 

– Grundlagen familiengerichtliches Kindscha�sverfahren und SGB VIII mit akteurszentrierter Schwerpunkt-
setzung 

– Mul�disziplinäre Zusammenarbeit unterschiedlicher Akteure 
alterna�v: Ehescheidungs- und Scheidungsfolgenrecht (Vorlesung, 2-stündig) 
– Ver�efung der Ehescheidung 
– Scheidungsfolgenrecht, insbes.: Recht des Unterhalts, der Sorge und des Umgangs 
alterna�v: Gesprächsführung und Media�on (Vorlesung mit prak�schen Übungen, 2-stündig) 
– Vorlesungsteil: Vermitlung von Wissen zu Kommunika�on, Konfliktentstehung und -behandlung, Media-

�on 
– Übungsteil: Vermitlung prak�scher Fähigkeiten 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester (Pflichtveranstaltung Grundzüge des Familienrechts, Ge-
sprächsführung und Media�on), Sommersemester (Familienrecht im Kontext der Kinder- und Jugendhilfe, Ehe-
scheidungs- und Scheidungsfolgenrecht, Gesprächsführung und Media�on) / 2–3 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Zivilrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen, Vorlesung mit prak�schen 
Übungen 60 60 

Modulabschlussprüfung 60  

Summe: 180 
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Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: modulbegleitende Prüfungen 
– Prüfungsform(en): In beiden Vorlesungen: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Mi-

nuten), Anfer�gung einer Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder Vortrag (15-30 Minuten), Gruppenprüfung mög-
lich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

– Note: jede Prüfung bildet 50 % der Gesamtnote 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Anfer�gung einer Hausarbeit (ca. 10 Seiten) oder Vortrag (15-30 Minuten), Gruppenprüfung möglich, wird 
von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Grundkenntnisse aus dem Modul Grundlagen des Zivilrechts werden vorausgesetzt. 
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01-NF18-VertFamR 
Vert iefun g im Fam i l ienrecht  

6 CP 
Family Law II 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

2. /3. Sem. 
erstmals angeboten im WS 11/12 

Qualifika�onsziele: Vermitlung der Fähigkeit zum Verständnis der sachenrechtlichen Implika�onen familien-
rechtlicher Normen und Entscheidungen; Kompetenz zur eigenständigen Orien�erung im 3. Buch des BGB. Be-
gleitend zur Vorlesung werden Arbeitsgemeinscha�en angeboten, die den Vorlesungsstoff ver�efen und die 
Fallbearbeitung einüben. Die Arbeitsgemeinscha�en werden von erfahrenen Studierenden höherer Semester 
oder Mitarbeiter/innen geleitet. 

Inhalte: Vorlesung Sachenrecht (4-stündig) mit begleitender Arbeitsgemeinscha� (2-stündig): 
– Besitz und Eigentum, insbes.: Erwerb und Verlust des Eigentums 
– Dienstbarkeiten 
– Hypothek und Grundschuld 
– Pfandrechte 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Sprecher der Sparte Zivilrecht 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: BA N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen: Erfolgreiche Teilnahme am Modul Grundlagen des Zivilrechts 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesungen, Arbeitsgemeinscha� 90 60 

Modulabschlussprüfung 30  

Summe: 180 

Modulprüfung: 
– Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
– Prüfungsform(en): Abschlussklausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), Grup-

penprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 
– Form der Wiederholungsprüfung: Klausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–30 Minuten), 

Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 
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01-NF19-Krimino-
logie 

Kr im inologie  
6 CP 

Criminology 

Pflichtmodul 
Fachbereich Rechtswissenscha� 

1.-3. Sem. 
erstmals angeboten im WS 14/15 

Qualifika�onsziele:  
Die Studierenden besuchen ein Seminar mit kriminologischem Schwerpunkt (z.B. zur forensischen Psychiatrie 
und Psychologie) und eignen sich ver�e�e Kenntnisse in ausgewählte Einzelthemen der Kriminologie an. 

Inhalte:  
Besuch eines kriminologischen Seminars im 7. Schwerpunktbereich (Kriminalwissenschaften) gem. Anlage 1 
Abschnitt c: Schwerpunktseminarveranstaltung (Modul III) der Schwerpunktbereichsordnung des Fachbe-
reichs Rechtswissenschaft. 

Angebotsrhythmus und Dauer: Wintersemester und Sommersemester / 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Prof. Dr. Brita Bannenberg 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: Bachelor/Master Psychologie 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 30 

Modulabschlussprüfung 120  

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 

Modulprüfung:  
- Art der Prüfung: Modulabschlussprüfung 
- Prüfungsform(en): Seminararbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen; 15-25 Seiten, Umfang wird von der 

Dozen�n/dem Dozenten festgelegt) und Vortrag zur Seminarbeit 
- Note: Gesamtnote der Seminarleistung (schri�liche Seminarleistung 2/3; mündliche           Seminar-

leistung 1/3) 
- Form der Wiederholungsprüfung: Abschlussklausur (90–120 Minuten) oder mündliche Prüfung (15–

30 Minuten), Gruppenprüfung möglich, wird von der Dozen�n/dem Dozenten festgelegt 

Unterrichts- und Prüfungssprache:  Deutsch 

ggf. besondere Hinweise: Keine 
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